
  
  

 
 

 
 
 

 
 

Der Rektor der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck und  
der Dekan der Katholisch-Theologischen Fakultät  

geben in Trauer Nachricht vom Tod von Herrn 
 

Ao. Univ.-Prof. Dr. Vladimir ŠATURA SJ 

Außerordentlicher Universitätsprofessor  
am Institut für Christliche Philosophie 1974-1984 

 
 
P. Šatura hielt bereits ab dem SS 1963 regelmäßig Lehrveranstaltungen für Psychologie und Anthropologie an der 
Theologischen Fakultät, wo er sich auch 1969 für das Fach „Christliche Philosophie unter bes. Berücksichtigung 
der Psychologie“ habilitierte. Er wurde im Dezember 1974 zum Außerordentlichen Universitätsprofessor am 
Institut für Christliche Philosophie ernannt. Am 30. September 1984 wurde er auf eigenen Wunsch in den 
Ruhestand versetzt und wirkte nach seiner Ruhestandsversetzung als Seelsorger in Oberösterreich. Der immer 
heiter wirkende und lächelnde Professor erfreute sich bei den Studierenden der Theologischen Fakultät großer 
Beliebtheit; er war ein Lehrer, der um enge Verbindung von Psychologie und Spiritualität bemüht war. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck und die Katholisch-Theologische Fakultät betrauern den Heimgang 
des Kollegen. Wir haben Anteil an seiner Hoffnung und werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
P. Vladimir Šatura verstarb am 02. November 2008 im 86. Lebensjahr. Die Beerdigung findet in der Slowakei statt. 
 
Die Theologische Fakultät wird in Innsbruck P. Šaturas bei einem Requiem am Donnerstag, 13. November 2008, 
um 19 Uhr in der Jesuitenkirche gedenken. 
 

Innsbruck, im November 2008 
 
 
 

Univ.-Prof. Dr. Karlheinz TÖCHTERLE Univ.-Prof. Dr. Józef NIEWIADOMSKI 
Rektor der Universität Innsbruck Dekan der Theologischen Fakultät 

 
 

 


